
Deutsch im Alltag – B2: Die vier Fälle

Die vier Fälle (Nominativ, Akkusativ, Dativ, Genitiv) bestimmen die Funktion eines Wortes im
Satz. Nominativ bezeichnet das Subjekt, Akkusativ das direkte Objekt, Dativ das indirekte
Objekt, und Genitiv zeigt Besitz oder Zugehörigkeit an.

Beispiel 1: Der Arzt gibt dem Patienten ein Rezept. (Nominativ: der Arzt, Dativ: dem Patienten,
Akkusativ: ein Rezept)
Beispiel 2: Das ist das Auto des Lehrers. (Genitiv: des Lehrers)

Block 1 – Lückentext
Ergänze die richtigen Formen der Artikel oder Pronomen:
a) ___ Schüler erklärt ___ Lehrerin die Aufgabe.
b) Die Frau schenkt ___ Kind ein Buch.
c) Kennst du ___ Mann, der dort steht?
d) Das ist das Haus ___ Nachbarn.
e) Ich schreibe ___ (mein Freund) einen Brief.

Block 2 – Fehler finden
Korrigiere die Fehler in den Sätzen:
a) Der Frau hilft den Kind.
b) Ich sehe der Hund im Garten.
c) Das ist die Tasche die Schwester.
d) Wir geben der Lehrer ein Geschenk.

Block 3 – Multiple Choice
Wähle die richtige Antwort:
a) Wem gehört das Auto? → ( ) der Mann ( ) dem Mann ( ) den Mann
b) Ich helfe ___ Bruder. → ( ) mein ( ) meinen ( ) meinem
c) Er besucht ___ Eltern. → ( ) die ( ) den ( ) der

Block 4 – Eigene Sätze
Bilde eigene Sätze:
a) einen Satz mit Dativ- und Akkusativobjekt
b) einen Satz mit Genitiv
c) eine Frage mit ‚Wem?‘ und eine mit ‚Wessen?‘

Block 5 – Schreibaufgabe
Schreibe einen kurzen Text (5–6 Sätze) über ein Erlebnis. Verwende dabei mindestens einmal
Nominativ, Akkusativ, Dativ und Genitiv.


